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Kreisstadt Hofheim am Taunus in Zahlen: 38.000 Einwohner,
Landkreis Main-Taunus-Kreis, Lage am Südhang des Taunus
zwischen Wiesbaden und Frankfurt, über 260 Vereine.
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Vortragsinhalte:

- Vorstellung des Projektes
bauliche Sanierungsmaßnahmen
Holzpelletheizung

- Bauliche Begleitmaßnahmen und
  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Bautagebuch
Baustelleninfotage
Präsentation im Internet
VHS-Themenabende
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Sanierungsziel
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Bauliche Maßnahmen
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Pellet – Heizanlage mit 60 KW „ Am Forsthaus 12 – 20“

• Reduzierung des Heizenergiebedarfes (inkl. WWB von 260 kWh/m²/a
auf 85 kWh/m²/a (40% unter den Neubauanforderungen der EnEV)

• Automatische Rauchgaszugreinigung, ein Wartungsvertrag
garantiert die jährliche Reinigung und Überprüfung des Kessels

• Investition: 56.200 € ohne Berücksichtigung des max. Fördersatzes
des Landes Hessen von 10.000 €

• Die jährlichen Kosten der Pellet-Heizanlage entsprechen in etwa
einer neuen Erdas-Heizanlage: (bestehend aus dem
Finanzierungsanteil, Brennstoff und den Betrieb der Anlage)

• Wärmegestehungskosten liegen für beide Varianten bei etwa 8
Eurocent pro kWh Nutzwärme

• Die Emissionen im Vergleich zur Erdgas-Heizanlage wurden
um 71 % CO2 reduziert.

=> ca. 29 Tonnen pro Jahr
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Die Technik
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:

Bautagebuch
Insgesamt 5 Veröffentlichungen parallel zum
Baufortschritt in der „Hofheimer Zeitung“ mit
Fachbeiträgen wie Wärmedämmung, Holzpelletanlage

Baustelleninfotage
2 Informations-Nachmittage mit Fachvorträge, einer
Baustellenbesichtigung und jeweils einem Themen-
Schwerpunkt 1.) Thermographie; 2.) Blower-Door-
Test (mit Vorführung)
In Vorbereitung: kontrollierte Wohnungslüftung

Präsentation im Internet durch die HWB

VHS-Themenabende
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2. Baustelleninfotag
am

5.3.2004
mit

Fachvorträgen, Gebäudebegehung

und Thermographievorführung
am

Pilotprojekt

„Am Forsthaus 12/14“

in Hofheim am Taunus

Beginn der Veranstaltung : 14.00 Uhr im

Hotel am Rosenberg !

Alle weiteren Informationen finden Sie im Infoheft

Veranstalter:

 

Einladungen an:

Bewohner der Gebäude „Am
Forsthaus“

Stadtpolitik und Ortsbeirat

Presseveröffentlichung an alle
Bürgerinnen und Bürger

Architekten und Fachplaner
über die Architektenkammer
(ca. 120 Einladungen)



Energetische Sanierung „Am Forsthaus“ 

Bilder Baustelleninfotag
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Internetpräsentation

HWB
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VHS-Themenabende Bauen und Energie 2004

Jeweils ein Schwerpunktthema mit Fachreferenten und
den Energieberatungszentrum Main-Taunus-Kreis

- Wasser erwärmen von der Sonne

- Trinkwasser einsparen und Regenwasser nutzen

- Heizenergie und Heizkosten einsparen

- Heizen mit Holz

- Standard-, Niedrigenerie-, und Passivhäuser

- Exkursion zum Musterprojekt „Am Forsthaus
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Fazit:

Ein Musterprojekt ist ein wirkungsvolles
Instrument zur Bürgerinformation und Beratung

Alle gesellschaftlichen Gruppen sollten
einbezogen werden (Multiplikatoren)

Die Nutzung der heute zur Verfügung stehenden
Medien ist ein wichtiges Instrument


